
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 23. November 2004 

 

 Nr. 2004/2344   

Projekt Verselbständigung der Spitäler; Ergänzung der Projektgruppe 

  

1. Erwägungen 

Mit Beschluss Nr. 2004/1531 vom 6. Juli 2004 hat der Regierungsrat die Organisation für die 

Umsetzung des Projektes „Verselbständigung“ beschlossen. Die für die Steuerung des Projektes ein-

gesetzte Projektgruppe hat inzwischen ihre Arbeiten aufgenommen und beantragt dem Regierungsrat 

für die bessere Abdeckung der anfallenden Arbeiten die Projektgruppe zu ergänzen. 

2. Beschluss 

Gestützt auf KRB Nr. 117/2000 vom 27. September 2000: SO+; Massnahmen zur Reformierung 

der staatlichen Tätigkeiten und zur Sanierung des kantonalen Finanzhaushaltes, KRB Nr. RG 

112/2003 vom 12. Mai 2004; Spitalgesetz sowie RRB Nr. 2004/1531 vom 6. Juli 2004 

2.1 Die Projektgruppe “Verselbständigung der Spitäler” wird um folgende Mitglieder erweitert:  

– Pierre Bürki, Leiter der Informatikabteilung der Spitäler 

– Monika Hug, Informationsbeauftragte des Bürgerspitals Solothurn 

– Rolf Neuenschwander, Direktor der Psychiatrischen Dienste des Kantons Solothurn 

2.2 Das Departement des Innern wird mit dem Vollzug beautragt. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Departement des Innern 

Finanzkontrolle 

Mitglieder der Projektgruppe (15); Versand durch das Spitalamt 

Direktionen der solothurnischen Spitäler (6); Versand durch das Spitalamt 
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